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1 Überfachliche Kompetenzen 

In diesem Kapitel werden die Indikatoren zur Beurteilung des Arbeits-, Lern- und Sozialverhalten als Teil der überfachlichen Kompetenzen beschrieben.  

Schülerinnen und Schüler sowie ihre Eltern sollen dadurch erfahren, welche Leistungen sie für ein «gut» oder «sehr gut» erbringen müssen («Was wird 

von mir erwartet, damit meine Leistung bzw. mein beobachtbares Verhalten mit «gut» beurteilt wird? Wie komme ich zu einer Beurteilung «sehr gut»?). 

1.1 Arbeits- und Lernverhalten 

Die Schülerin / der Schüler… sehr gut (++) gut (+) genügend (-) ungenügend (--) 

Erscheint pünktlich und ord-

nungsgemäss zum Unterricht 

… kommt rechtzeitig zum 

Unterricht. 

… richtet den Platz selb-

ständig ein. 

… hat alles Schulmaterial 

dabei. 

… kommt meist rechtzeitig 

zum Unterricht. 

… richtet den Platz meis-

tens selbständig ein. 

… hat meistens alles Schul-

material dabei. 

… kommt manchmal recht-

zeitig zum Unterricht. 

… richtet den Platz manch-

mal selbständig ein. 

… hat das Schulmaterial 

teilweise nicht dabei. 

…kommt kaum rechtzeitig 

zum Unterricht. 

…richtet den Platz kaum 

selbständig ein. 

…hat oft das Schulmaterial 

nicht dabei. 

Beteiligt sich aktiv am Unter-

richt 

… beteiligt sich oft und zu 

allen Themen klar und 

sachbezogen. 

… hört aktiv zu und rea-

giert auf gehörte Beiträge. 

… beteiligt sich regelmässig 

klar und sachbezogen. 

… hört regelmässig aktiv zu 

und versteht andere Bei-

träge. 

… beteiligt sich nach Auf-

forderung am Unterricht. 

… hört für eine kurze Zeit 

zu. 

… trägt bei einfachen Sach-

verhalten etwas zum Unter-

richt bei und stellt bei Be-

darf Fragen. 

…beteiligt sich nicht am Un-

terricht und stellt wenig Fra-

gen. 

…hört kaum zu. 

Arbeitet konzentriert und aus-

dauernd 

… arbeitet konzentriert 

und ohne sich ablenken 

zu lassen. 

… beschäftigt sich über 

längere Zeit selbständig, 

… arbeitet meistens kon-

zentriert und ohne sich ab-

lenken zu lassen. 

… lässt sich oft beim Arbei-

ten ablenken. 

… beschäftigt sich über 

eine kürzere Zeit mit einem 

Lerngegenstand. 

…arbeitet selten, ohne sich 

ablenken zu lassen. 

…beschäftigt sich kaum mit 

einem Lerngegenstand. 
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Die Schülerin / der Schüler… sehr gut (++) gut (+) genügend (-) ungenügend (--) 

intensiv und zielstrebig mit 

einem Lerngegenstand. 

… überwindet Schwierig-

keiten mit Hilfe eigener 

Lösungswege und Strate-

gien. 

… beschäftigt sich oft und 

über längere Zeit selbstän-

dig mit einem Lerngegen-

stand. 

… überwindet Schwierigkei-

ten meist selbstständig. 

… überwindet Schwierigkei-

ten oft nur mit Hilfestellun-

gen. 

…überwindet Schwierigkei-

ten nur mit Hilfestellungen. 

Gestaltet Arbeiten sorgfältig 

und zuverlässig 

… erledigt Hausaufgaben 

und Aufträge im Unterricht 

termingerecht und voll-

ständig. 

… stellt die Arbeiten ge-

nau, sauber und über-

sichtlich dar. 

…überprüft die Arbeitser-

gebnisse und verbessert 

diese. 

… erledigt Hausaufgaben 

und Aufträge im Unterricht 

meistens termingerecht und 

vollständig. 

… stellt die Arbeiten meis-

tens genau, sauber und 

übersichtlich dar. 

… überprüft meistens die 

Arbeitsergebnisse und ver-

bessert diese. 

… erledigt Hausaufgaben 

und Aufträge im Unterricht 

manchmal termingerecht 

und vollständig. 

… stellt die Arbeiten teil-

weise genau, sauber und 

übersichtlich dar. 

… überprüft nach Aufforde-

rung die Arbeitsergebnisse 

und verbessert diese. 

…erledigt Hausaufgaben 

und Aufträge im Unterricht 

selten termingerecht und 

vollständig. 

…stellt die Arbeiten selten 

genau, sauber und über-

sichtlich dar. 

…überprüft nur nach Auffor-

derung und mit Hilfestellung 

die Arbeitsergebnisse und 

verbessert diese. 

Kann mit anderen zusam-

menarbeiten 

… sucht aktiv die Zusam-

menarbeit mit anderen 

Menschen und motiviert 

sie. 

…begründet die eigene 

Meinung. 

… arbeitet gut mit anderen 

zusammen. 

… äussert die eigene Mei-

nung, teilweise begründet. 

… arbeitet mit anderen zu-

sammen und braucht gele-

gentliche Hilfestellung. 

… äussert die eigene Mei-

nung manchmal. 

…arbeitet kaum mit ande-

ren zusammen und braucht 

viel Hilfestellung. 

…äussert die eigene Mei-

nung nicht vor anderen. 

Schätz die eigene Leistungs-

fähigkeit realistisch ein 

… kennt eigene Stärken 

und Schwächen und geht 

… kennt eigene Stärken 

und Schwächen und geht 

… kennt eigene Stärken 

und Schwächen bedingt 

…kennt eigene Stärken und 

Schwächen kaum. 
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Die Schülerin / der Schüler… sehr gut (++) gut (+) genügend (-) ungenügend (--) 

angemessen mit ihnen 

um. 

… setzt sich selbst realis-

tische Ziele und findet ei-

gene Lösungswege. 

meistens angemessen mit 

ihnen um. 

… setzt sich oft selbst rea-

listische Ziele und findet 

meist eigene Lösungswege. 

und geht teilweise ange-

messen mit ihnen um. 

… setzt sich manchmal rea-

listische Ziele und findet 

wenig eigene Lösungs-

wege. 

…setzt sich selbst keine re-

alistischen Ziele und findet 

selten eigene Lösungs-

wege. 

1.2 Sozialverhalten 

Die Schülerin / der Schüler… sehr gut (++) gut (+) genügend (-) ungenügend (--) 

Akzeptiert die Regeln des 

schulischen Zusammenle-

bens 

… hält sich an Abmachun-

gen und Regeln in der 

Schule. 

… übernimmt von sich 

aus Arbeiten für die Ge-

meinschaft und erfüllt 

diese gut. 

… hält sich meistens an Ab-

machungen und Regeln der 

Schule. 

…übernimmt Arbeiten für 

die Gemeinschaft und erfüllt 

diese gut. 

… hält sich teilweise an Ab-

machungen und Regeln der 

Schule. 

…übernimmt Arbeiten für 

die Gemeinschaft nach Auf-

forderung und erfüllt diese 

zufriedenstellend. 

… hält sich selten und nach 

Aufforderung an Abma-

chungen und Regeln der 

Schule. 

…übernimmt Arbeiten für 

die Gemeinschaft ungern 

und braucht für deren Aus-

führung Unterstützung. 

Begegnet den Lehrpersonen 

und Mitschülerinnen und Mit-

schülern respektvoll 

… begegnet den Lehrper-

sonen und Mitschülerin-

nen und Mitschülern res-

pektvoll und tolerant. 

… spricht Konflikte oft an 

und beteiligt sich an deren 

Lösungen. 

… begegnet den Lehrper-

sonen und MitschülerInnen 

meistens respektvoll und to-

lerant. 

…spricht Konflikte meistens 

an und beteiligt sich meis-

tens an deren Lösungen. 

… begegnet den Lehrper-

sonen und MitschülerInnen 

teilweise respektvoll und to-

lerant. 

… spricht Konflikte teilweise 

an und beteiligt sich hin und 

wieder an deren Lösungen. 

… begegnet den Lehrper-

sonen und MitschülerInnen 

selten respektvoll und tole-

rant. 

… spricht Konflikte selten 

an und beteiligt sich ungern 

an deren Lösungen. 

 

 


